
Schiefische frivilegirte Zeitungen* 
Anno 1767. Sonnabends den 1. August. M . 89< 

Berlin, vom 28 Julius-
' Nachdem Se. Hochfürstl. Durchl. der re¬ 
gierende Fürst von Anhalt-Dessau, den 2ztm 
dieses allhier angelanget; so geschahe zu Dero 
den 25 dieses zu haltenden hohenBeylager mit 
der Prinzeßin Louise Henriette Wilhelmine 
König!. Hoheit, bey den hiesigen König!. Hof¬ 
staaten wie auch samtlichen auswärtigen Her¬ 
ren Gesandten, Tages nachher hierzu die An¬ 
sage, und verfügten sich dem zufolge den 25ten 
Nachmittage so wohl die Prinzen und Prinzes¬ 
sinnen des König!. Hauses, als der hohe Adel 
beyderley Geschlechts, die hohe Generalität 
und obgedachte Herren Gesandten, in großer 
Sala nach dem Königl. Lustschlosse Charlot¬ 
tenburg, woselbst die Copulation des Durchl. 
hohen Paares in Gegenwart beyder Königs. 
Majestäten, und des sämtlichen Königl. Hau-
fts und Hofstaats von dem Königl. Obercon-

sistorialrath und Hofprediger, :Herrn Sack, 
verrichtet wurde, da denn bey Wechselung der 
Ringe aus 6 in dem Schloßgarten ausgeführ¬ 
ten Kanonen eine dreymalige Salve gegebe» 
ward. Hierauf ward in der Orangerie ein 
prächtig Soupee an 4 Tafeln jedezu6o Cou-
verts, gehalten, und unter beständigen Merks 
malen der allgemeinen Freude und Glückwün¬ 
schen für das hohe Paar, bis spät in die Nacht 
fortgesetzt. Bevor sich das Turchl. Braut¬ 
paar in die zu Charlottenburg fur dasselbe be¬ 
stimmte Zimmer zur Ruhe begab, wurde der 
gewöhnliche Fackeltanz gehalten. AmSonn-
tage Mittag war bey S r . Majestät, dem Kö-
uige, in Anwesenheit des Durchl. neuvermähl¬ 
ten Paares und des Königl. Hauses, grosse 
Tafel. Des Abends begab sich der Hof i» 
Domino in die Orangerie,woselbst von derKo-
chischen Opera Comique Gesellschaft eine ltas 



lianische Operette, ii 92220 ^wrioso, betitlelt, 
aufgeführet, nach deren Endigung aber an z 
prachtig servirten Tafeln soupirt und daraus 
der Ball eröfnet, und bis spät in die Nacht 
fortgesetzt ward. Gestern Mittag war wie¬ 
derum große Tafel bey Sr . Majestät, demKö-
nige. Nachmittage ward in der Orangerie 
das Französische Lustspiel; I'urcm rer,betittelt, 
aufgeführet, und hierauf unter einer schönen 
Erleuchtung in demSchloßgarten an verschie¬ 
denen Tafeln gefpeiset. An diesem Tage wur¬ 
de die Verlobung Ihrs König!. Hoheit der 
Prinzeßin Wilhelmine von Preussen mit dem 
Durcht. Erbstatthalter der vereinigtenNieder-
lande, öffentlich bekannt gemacht, das Beyla¬ 
ger aber durfte erst nacheinigen Monaten ge¬ 
halten werden. Heute reisenSe.Königliche 
Majestät wiederum nachPotsdam zuruchwo-
hin Denselben die KochischeGesellschaft folgen 
wird. Des Markgrafen Heinrich Königliche 
Hoheit, geben dem Durchl. neuvermählten 
Paare und sämtlichen Königt. Hause, in Dero 
Palais allhier diesen Abend eine große Fete, 
wozu man Dieselben zurück erwartet-

Um des verstorbenen Prinz Heinrich von 
Preussen Kömgl. Hoheit/ hat heute der Hof 
die Trauer wieder angelegt. 

Warschau, den 24 Julius. 
S r . König!. Majestät, unser allergnadig-

fier Herr, haben geruhet die Universalieu zu 
dem auf den 5 
dentlichen Reichstag und zu denen vorher zu 
haltenden Landtagen zu unterschreiben, und 
solche auf die gewöhnliche Art für die Woy-
wodschaften undLandfchaften ausfertigen und 
in si'lblge bereits verschicken zu lassen. Sie ge¬ 
ben lediglich die Disßdentische Sache an^ um 
welcher willen dieser Reichstag seyn solle, und 
sind die Landtage in Pohlen und LUthauen auf 
den ̂ August angesetzet. Der Generalland¬ 
tag m Prenffeu M a u s den/Scpteluber aw 
gesetzet werden. 

Noch ist die Generalconföderatlonvonder 
Krone zu Radom/ und man weiß noch nicht 

zuverlaßig, wohin sie ihren Sitz in Vereini¬ 
gung mlt der Litthauischen Generalconfödera¬ 
tion nehmen werde. Von der Mhauischen 
Generalconföderation sind als Deputirte an 
S r . Konigl. Majestät, unsern allergnädigsten 
Herrn, Hieselbst angelanget, der Herr Koßa-
kowskt und der Herr Giedroyc, und von der 
Pchlnischen Generalconföderation sind auch 
als dergleichen Deputirte an Sr . Königlichen 
Majestat, unsern allergnädigsten Herrn, all¬ 
hier eingetroffen, Herr Poninski und HerrZo-
rawski. An dm Russischkayserlichm Hof 
find auch bereits nachMoscau zu gehen bestim¬ 
met worden, von derKron-Generalconfödera-
tion aus Radom Herr Potocki,Kronvorschnei-
der, und von der Litthcmischen Generalconfö¬ 
deration aus Wilda Herr Pociey, General-
feldwacl)tmeisier von Lttthauen. Des Kron-
grosftldherrn Branickl Erlaucht befinden sich 
in W?grow, und pflegen dort die Unterhand¬ 
lungen mit der Gemralconföberation vonRa-
dom, welche bls dorthin zu ihnenDepntirte ge¬ 
schicket hat, weil S r . Erlaucht Dero hohen AI-
terswegtn die Unbequemlichkeiten einer wei¬ 
ten Reise vermeiden müssen. Es befinden 
sich mit ihnen stimtl. Feldherren in Węgrowy 
neymlich sowohl der Kron-Unterfeldherr 
Rzwewuski, als auch der Großfeldherr von 
Litthauen Maßalski,nebst dem Unterfeldherrn 
von Litthauen Sapieha. Es befindet sich auch 
der Gesandle desTartar^Chans bey desKron-
großfeloherrn Erlaucht in W?grow, für wel¬ 
chen mcm in dem letzten großen Senatus-Con-
silw gesorget hat. Es ist selbiger nicht nach 
der neuen Einrichtung gerade an die Kriegs-
commißion, sondern, noch nach der atten Art, 
erst bey einem Potocki, dem Woywoden von 
Kiow, eingetreten, und von demselbenzu des 
Krongrvßfeldherrn Erlaucht nach Bialystock 
gegangen, bey dem er sich außM, und auch 
mit selbigem nach W^grow gegangen ist. 
Man sagt, daß die Bischöffe auch eine Acceßi-
onsaete an die Generalconfödnatlon bereiten, 
nehmlich der Erzbischof von Lemberg, Ei ra 



kotvski, der Fürst Bischof von Krakau, Soltyk 
und der Bischof von Kamieniec, Krasiński, 
und daß deswegen auch der nominirte Fürst 
Primas Podosti mit ihnenUnterhandlung ge-
pftogen habe^ 

Wie sind schuldig unsern Lesern von den ent¬ 
standenen Confoderationen der Makontenten 
auch eine Confsderationsacte mitzutheilen; 
Und indem wir dieses thun, so theilen w i r 
zugleich alle mit, welche inPohlen und kitthau¬ 
en gemachet worden, indem bis aufwenigeZu-
satze, welche am Ende angehangen worden, 
alle ein Exemplar gehabt. Und da unter 
ben Zusätzen diejenigen die merkwürdigsten 
welche in der Großpohlnischen Conföderatton 
Don Posen unb Kalisch befindlich sind, so wol¬ 
len wir bey Mittheilung der Arte von einer 
Particulairconföderation die vollständigste 
And merkwürdigste dazu erwählen. Die 
Unterschriften lassen wir wegen Mangel des 
Raums aus, es sind aber deren über drey tau¬ 
send, welche diese Acte unterschrieben,und dür¬ 
fen wir nicht erinnern, daß unter denen Unter¬ 
schriften auch Herfchiedene einige Salven an¬ 
gehangen, welches unter so vielen kein Wun¬ 
der, aber wohl mehr zu verwundern: baß eini¬ 
ge, so wenig als auch von den Dissidenten in 
diesen Acten ist? dennoch auch dies ausgelassen 
haben, welches aber um so viel weniger sagen 
wi l l , je mehr dieser Punct inder Generalcon-
fsderatlon sowohl von Litchauen als in der 
Krone ausgearbeitet befindlich ist,welchbeyde 
Acten wir auch nächstens mittheilen werden. 
Die Acte der Particulairconföderation, wo¬ 
durch man auch die übrigen kennen lernet, 
folgt nächstens-

Constantinopel, den 4 I u n i i . 
Der hiesige Englische Gesandte hat aus 

Aleppo Nachricht erhalten, es sey d n erste 
Englische Dollmetscher daselbst, Namens 
Aidin, in Verhaft genommen worden. Zur 
Ursache wird angegeben, daß er einem Türcki-
schen Herrn von großem Ansehen, den Celchi 
Effendi, ein Haupr der sogenannten Ulemaes, 

in viele« verdächtigen DlttKM hslflicheHand 
geleistet habe, deswegen auch CeUbi selbst nach 
Brussa verbannet, und aus der Rolle der Ule¬ 
maes ausgestrichen worden. Dem Verneh¬ 
men nach, soll von hier ein Chiaus dahin auf 
dem Wege seyn; wie man vermuthet, in der 
Absicht, den Kopfdes Aidin abzufodern. Es 
hat die Sache alle dortige Etablissements, be¬ 
sonders das Englische, nicht wenig beunruhi¬ 
get, da man nachtheilige Folgen für die Hand¬ 
lung daher befürchtet. 

Daß sich die Türkischen Astrologen eben so¬ 
wohl, als die Christlichen, in ihren Vorhersa¬ 
gungen betrügen können, davon hat man hier 
neulich ein Beyspiel gehabt. Sie hatten den 
Pöbel überredet, es würde auf den 22 May, 
als den Verjahrungstag des fürchterlichen 
Erdbebens von 1766, sich wiederum ein Erd¬ 
beben ereigen/ und eine allgemeine Verwü¬ 
stung anrichten. Nicht wemg Leichtgläubige 
Christen sowol, als Türken, hattt dieseProphe-
zeihung mit Furcht und Schrecken erfüllet, so 
daß sie sich so gar aufs Land begaben, um da-
selhst gesichert zu jeyn. Allein es war an be¬ 
sagtem Tage das schönste Wetter, und diePro-
pheten sowohl, als diejenigen, welche ihnen ge¬ 
glaubet hatten, wurden ausgelacht. Die Luft 
Ist allhier noch gesund, und es haben sich noch 
zur Zeit nicht die geringsten Merctmale der 
Pest blicken lassen. 

Neapel, den 23 Iun ius . 
Der König ist wieder nach Poltici zurückge¬ 

kehrt, und wird sich daselbst noch einige Zeit 
aufhatten. Die Stelle eines Obristhofmei-
ster (MaßFwi'-vomo) bey der künftigen Köni¬ 
gin wird der Fürst von Benmonte Ventimi-
glia, aus Sicilien erhalten. Der Hof hat 
verbothen, daß den Jesuiten, welche nicht ge-
bohrne Unterthanen des KönigeHstnd, keme 
Passe ausgefertiget werden sollen, ins Reich 
zu kommen. 

Amsterdam, den iF Jul ius. 
Auf die von auswärts eingelaufenenNach-

richten wegen des diesjährigen durchgängigen 



schlechten Fisch- und" Robbenfanges ist der 
Preis des Thrans, welcher 58 Fl . war, schon 
«uf68 F l . gestiegen, und ob man gleich nicht 

mehr als 64 Fl. geben wi l l , so ist doch gewiß zu 
vermuthen, daß solcher noch auf/o F l . steinen 
werde. , « , ^ 

2n d«S p«ivlleal«en Verlegers dieser Zettung, Wilhelm Gottlleb5oms Buchhandlun« 
l . « ^ «> ist ilu haben: 

König!, allergnädigste Verordnung das Brauwesen im souveralnen Herzoglhum Schlesien be-
treffend, de dato Berlm den 1 . Iun i i 1767. franz. und deutsch, Fol. 2 ^ . 

v°n«nemgewesenenOfficier, I .C.K.vonClingmau, geschrie-
Neues Hamburgisches Magazin, 7s Stück, 8 Hamb. 767 4sgr. 
Allgemeine Histor ie Bibliotheck, von Ioh . Chr. Gatterer, - r Band, gr. 5. Halle 767 26 sgr.1 
Die allgemelne Welthlstone, durch eine Gesellschaft von Gelehrten in Deutschland und Engel-

land ausgeferttget, m elnem vollständigen und pragmatischen Auszüge, verfertiget von D . 
Fran) DomMMs Haberlm, neue H ^ 

DieStärkederchnstlichenRellgwnlmTodeihrerVerehrer,von Christ. Wilhelm Oemler, 8vo Jena 766 i5 lgr . 
Vetrachtunam über die Umstände der Dißidenten in Pohlen, nebst einer ausführlichen Anzeige 

der Rechte der DMenten, wle auch der Rechte d e r j e ^ ^ 
dert,dieselben aufrecht zu erhalten, neueste Auflage, 4 Warschau 767 l o sar 

Der wahre Christ in seinen Empfindungen in der Stille, von Christ. Wilhelm Oemler, 8. Jena 
767 2Q sgr. 

DieMigionIEsufürKinderundUnwissende, von Chr. Wilh. Oemler, Z.ebend.yS? 12 sgr. 
Das Bischöfi.Guch3irckwitz, im T r e b n i ß i s ^ C Ä s t T ^ 

gendeIahreanderweltverpachtetwerdensoll^nddazu^minilicimr^^^ 
hui. und 7 Aug praftgiret worden; als wird solches hierdurch öffentlich bekannt gemacht, und 
haben Pachtlufilge, so von der Oekonom« gründliche Erfahrung und Kenntniß besiften^ auch 
das Vermögen haben dergle,chen Entreprch zu souteniren, sich in vorgedachten I «min!« auf 
dirK.Krieges-undDomainenkammerzu Breslau früh um 9 Uhr einzufinden, ihr Geboth"! 
rrotocollun, zu geben, und zu gewärtigen, baß dem Befinden nach plu« osterenti <!( meliu«/ol. 
«enti diePacht werde überlassen werden. Wie denn auch denen Pachtlustigen frey stehet, sich 
«orhero nach allen Umstanden sowohl aufgedachtem Guthe selbst zu erkundigen, als auch dm 
Anschlag bey der Kön.Kammerreglstratur zu lnspiciren, und sollen denen Liebhabern, wenn es 
nöthig crachtetwird, noch besondere Ordres an den Wirthschafter aufgedachtem G« he mitge-
geben werden, damit ihnen über alles und M s , was etwa zu wissen verlanget werden möNe, 
die erforderliche Auskunft um ft wemgcr vechget werde. Sign. Breslau dm 13 I u l . 1767. 
^ _K M?reel.Klteges^unbDomamenkammer. 

Demnach demVlori'tz Leopold v. Balwin in der Heinrich Leopold v. Balwimlilien Erbeli7l. 
w n g e i n Q u a n w M v ° N 3 2 4 R t h l . i ^ 
wichen ist; sowlrdderlelbesä,Mlnir.am 5ise. hiedurch citiret und vorgeladen a ösw binnen « 
Monaten sich lnh.es,genLandenen^ 
destünftigen Jahres vor dieKönigl Oberawtsregierung allhier zu Breßiau m erschien 3nd 
«achdenMstsndenmdErstterWg derSacherechtliches ^r fZgen/ 



verlustig geachtet werden ,ol». ^ ^ ^ ^ ^ l . D w amtsregierung. 
N r eineHochlöbl. Obe'ra'mtsregierung allhier zu Breslau wird a n f i n g der verehllch-

tt« H i a D o r o t h e a von Wedel, geb.vonVollgenad, K bosUch von chr entwichener Ehe-
l o n s o ^ K e r v e r a ^ 
!««^. ^ ^ » « « - n , 2 Wocken. nämlich den 29 I u n . ZoIul. UNd in lermino ultinw K peremioiw 
den7S?ptN 
Antwo^m geben, darüber mit der Klägerin rechtlich zu verfahren, m dessen Entstehung aber 
« . ^ I 5 A - N daß das Band der Ehe zwischen lhm und ihr ln conwnulciam wlrdgetrennet, 

Wornach sich derselbe also 
zu achten hat. Breslau den 29 May 1767. ^ 

Nor Einer mm ^muläanonz-Verfahren angeordneten Könlgl. Oberamtsregierungs-
Cemmlßion «Wer m Breslau werden alle und jede, welche an des verstorbenen Ioach. Friede, 
von Strych aufOb r> und Nieder-Reichau, hinterlassenes samtl. Vermögen ex^uocun^e c«-
«NiaeH 
N n ^ n u m ^ ?lAug.biesesIahres,NachMttagsumMrangewohnlicher 
N u chcö^ mit der Verwarnung, daß nach Abaufdlesesperemtori-

^ u n a e r b a l t t n ^ 

Vö5NeAöMbl7Öberamtsregierung allhier zu Breslau wird aufimtan-oer Anni 
CatbarinaWeberin, geb.Stolpin, ihr böslichvon ihrentwichenerEhemann, let ehemalige 

! c sich in Per̂ son zu gesiellen. dastlbst von seiner Entweichung Red und Antwort zugeben, dar-
zu verfahren, in dessen Entstehung aber lu^ewärtigen, daßdas 

Vandder Ebe wischen ihm,und in comumacm«w,rdgetrennet, und derselben sich anderweitig 
^verheyN Wormch sich derselbe also zu achtens. Breslau deZ. 
, 8May 1767. ^ ^ ^ ^ Breßl. Ob«ramtsregierung^ 

M c h d ^ ä l f f d M i n I N e M e n Färftenchumund CreißegilegeneFreyheerl: v B o W 
merischeGuth Beersdorf, welches auf 52283 Rchl. losgl. m schweremConrant gerichtUch 
tariretist, nur 40000 Rthl. theUs dnrchEeßion sichererHW0twnen,che,lsbaarzu bezahle» 
aebothen, hierauf aber von den Freyherrs. von Pothmettschen Gläubigern lnb,eächuäic«cwn 
M t gewilliget werdm woNen, vielmchr um AnberaumunKNnesnemn reim»« aä UcitWäm» 



gebeten, sodann auch derselbe aufden z Oct. dieses l ö s t e n Jahres prsfiglret worden; als 
wlrd dieses hiermit öffentlich zu dem Ende bekannt gemacht, damit diejenigen, die dieses schöne 
und wohlgelegene Guch Beersdors zu erstehen Lust haben, an dem bestimmten Tage vor der 
König!. Brest. Oberamtsregierung zu gewöhnlicher Setzwnszeit sich in Person, oder xer ^ a n -
6araiw« melden, ihr Geboth und Zahlungsbebingungen anzeigen, »und gewärtigen mögen, daß 
alsdann das Guth Beersdorf an den Melstbiethenden ohnfehlbar werde adjudiciret werden. 
Der Ertrag und Inventarium dieses Guthes ist aus der, bey allen dreyen Königl. schles. Ober¬ 
amtsregierungen neben dem zubliattarions-pro^amara atti^inen ̂ axen zu ersehen. Breslau 
den 6 Jul i i 1767. K. Preuß. Bresl . Oberamtsregierung. 

Mißion allhier zu Breslau werden alle undMe, welche an des Baron Oswald Wi lh . v.Tscham-
mers Güther Borne und Grünthal, und sämmtliches übriges Vermögen ex yuocunque caz>ire 
einige rechtsgültige Ansprüche zu haben vermeynen, a dato binnen 1 - Wochen, und zwar aä 
1^1-minum percmroiium den 26 Oct. dieses Jahres, Nachmittags um 3 Uhr an gewöhnlicher 
Oberamtsstelle aä KcMäanäum <k jnAticgnänm prTtenla, lub pVNtl P1 XcluL H per^erui lilemü 
hierdurch convociret und vorgeladen. Gegeben Breslau den 1 z I u l . 1767. 

K Preuß. Brest. Oberamtsregierlmg. 
Dem Publico wird hierdurch bekannt gemacht, baß zur öffentlichen subiiattanon des 

Hauptmann von Schäferischen Bauerguthes zu iiamsfeld im Bresl. Creiße, welches nach Ab¬ 
zug der daraufhaftenden Lasten auf4283 Rchl. 29 sqr. gewurdiget, und woraufin dem am der-
wichenen 3 I u l . a. c. vorgewesenen le im, licitaäoniz bFreitF z i o o 3 h l ^chl.geboten worden ist, 
ein anderweitiger I.icirgrionz'i'eiminu^ auf den zo Oct. c anberaumet worden. Es werden 
demnach alle und jede, welche sothanes Batterguth zu Lamsfeld, samt den Pertinenzien, kauft 
lich an sich zu bringenLust MdFahiKkeit haben, Hierdurch citirttund vorgeladen, in schon er¬ 
wähntem peremtorlsthen Termino den ; o Ott . c. vor die hierzu angeordnete König! Oberamts-
Commißion allhier zu Breslau, an gewöhn!. Oberamtsstelle in Person, oder durch genugsam 
Bevollmächtigte und unterrichteteMwalde sich einzufinden, ihr Geboth ẑ  
gewärtigen, daß oberwähntes Bauergut zu Lamsftld samt Zubehör den Msistbiethenden wird 
zugeschlagen werden. Bresigu den 20 I u l . 1767. 
^ K. Preuß. Bresl OberamtsrWerung^ 

Wi r Dtrectores, Burgenneiste^ und Rajh der Königl^ Haupt- uno ̂ enoenzltadt Bres-
lau fügen hiermit zu wissen: Was maßen mst höchster Approbation des Gemeiner Stadtzuge¬ 
hörige in der Neustadt aufberbreiten Gasse gelegene und mit No. 1514* bezeichnete Haus, sonst 
das Ballhaus genannt, an den ch^sibietenden öffentlich verkauft werden solle, und zu solchem 
Ende ; l.icit2ti0N8 ^e iV ln i und zwar der erste auf den 1,4 Aug. der zweyte auf den 18 Sept. 
und der dritte und letzte aufden 16 Oct c>a. anberaumet worden. Kaufiustlge haben sich also 
jn denen anberaumten Tagen zur ordentlic^n Seßionszeit entweder in Person, oder per klgn. 
ä2rarium 5ari8 ihr Gebot abzulegen und zu gewärtigen, 
daß diestr runäu8 dem Meistbietenden gegen baare Bezahlung adjudiciret und zugeschlagen 
werden solle. S lgn . Breslau den 20 I u l . 1767. ^ _ ^ _ _ _ ^ 

Mondtags, den ; Aug c. a. wlrd in der Berger und Riebischen Auttlon, andenenge-
wöhnlichen Stunden, Hause am ParMpla tz , mlt dem Wein-Vorrath 

fortgefahren, und solcher «n die Meistbtethenden und Bezahlenden zugeschlagen werden. 



Nle Ktadtaerichte der Kömgl. Haupt- und Residenzstadt Breslau cltiren die beyden ab-
«,-s.nbm Kebrüder, Daviound Benjamin Straubel, falls sie noch am Leben, oder deren ehel. 
« « i ^ ^ « binnen Y Monathen, und längstens m «imino ^elemroilo den 9 ^ . 1 7 6 7 . ent-
^ ! . i X r s o « , oder p« manäaranum ln^eienter iMtuÄum, in ordentlicher Gerlchtsstelle zu 
«steinen, oder zu gewärtigen, daß sie alsdann e^lnott^äcclanl et. und ihr Vermögen den 

adludiciretwerdem Breslau den 13 Mayi767. 
D ieMesl . Stadtgerichte citirenjdm seit i o Jahren von hier abwesenden ehemaligen 

Handschumacher, Ioh . Gottfr. Krasse, falls er noch am Leben, oder dessen eheliche Leibeserben, 
baß er oder dieselben binnen y Monathen, und längstens den igDec.c.a. als u, termin» uiümo 
H peremwlw an gewöhnlicher Gerichtsstelle erscheinen, oder gewärtigen solle, daß er sodann 
pro moiluo äecwilet, seine sich nicht meldenden ehelichenLeibeserben aber mit ihren Erbschafts-
Rechte pracludiret, »nd stin Vermögen dmm nächsten Erben ab Hmcüato »äMäiciret werde. 
Breslau den 20 Jan 1767. ^ ^, 

Die Bresl. Stadtgerichte machen bekannt, daß auf Ansuchen des Ernst Ephr.Krumt« 
holzischencontl»äittali«Adv.Websky die zurKrumbholzischen Concursmaffa gehörigen Ef¬ 
fecten, wie auch Galanterie und sonstigeWaaren in dem auf derHummerey gelegenen Korni-
lchen zum grauen Elephantengenannten Hause, des Morgens um to Uhr gegen baare Bezah-
luna in schweren» Coursnt öffentlich verauctioni?et werden sollen, und deshalb der 30 Sept. 
und nachfolgende Tage zu dlsfälligen Lintations-Terminen anberaumet worden. Wornach 
sich Kauflustige zu achten. Breslau den 7 Jut. 1767. 

Ne Brest. Stadtgerichte machen hiermit bekannt, daß des nun lolvenäo gewordenen 
bürgerl. Tabacsfabricanten Calolo Targa hinterlassene Effecten und Sachen öffentlich verau-
ctioniret werden sollen, und dazu der i L Nov. e. pro ^ermino anberaumet worden, anwelchem 
sich die Kauflustige in dem auf der SÄMiedebrücke gelegenen, und zum blau Kegel genannten 
Hause Vormittags um y Uhr und Nachmittags um 3 Uhr deMls einfinden könnten. Bres-
laudeni7Iul.i767< ... 

Die Bresl. Stadtgerichte litiren ediclaliter den aus Breslau gebürtigen, und seit 173^ 
abwesenden BarbierZesellen, Carl Dan Hölmann, oder desselben unbekannte Erben, samt sonsti¬ 
gen Prätendenten hiermit peremtarie den 6Oct. 1767. zu rechter Fruhzeit in belobten Gerichten 
gebührend zu erscheinen, oder in Nachbleibungsfalle zu gewärtigen, daß derselbe vermöge Kö-
nial. Edicts vom 27 Oct. 176; sodann pro monuo werde erklaret, und dessen unbekannte Erben 
oder übrige Prätendenten präcludiret,wie auch sein hiesiges Vermögen dessen Halb-Geschwistern 
verabfolget werden. veclemm iniuä.^lai.Vratizl. ben2g Nov.766. 

Die Bresl. Stadtgerichte fordern und laden hierdurch den seit zoIahren von hier abwe¬ 
senden Hanns George Eckert, falls er noch am Leben, oder dessen eheliche Leibeserben, binnen 
9 Monathen und längstens den 11 Dec. a. c. als in t« mino peremtorw in ordentlicher Gerichls-
stelle zu erscheinen, oder imAnßenbleibungsfall zu gewärtigen, daß er plv molmo declariret 
und sein Vermögen den nächsten Erben ad imeNato werde adjudlclret werden. Breslau den 
i7Man i t 767. ^ . 

Dle Bresl. Stadtgerichte citiren und laden hiermit »ä inünntiüm des ehemaligen Getrey-
delieferanten. Gad Samuel, alle md jede, dessen aä aita noch nicht bekannte Credil?res, binnen 
einer ̂ wöchentlichen praclusivischen Frist, besonder« aber den 23 Aug. c. ihre pl^tens» aö 2a« 



anzumelden, vbernäch Ablauf sothanesi'elm.ulr. daß sie mlt ihren Forderungen weiter nicht 
gehöret, sondern mit einem ewigen Stillschweigen werden beleget werden, zu gewättlgen, 
Breslau, den 13 Mar t . 1567. ^ ^ 

Die Bres!. Stadtgerichte laden hiermit alle und jede,so an des m lo venäo gewordenen 
hiesigen Handelsmannes Christ. Aug. Horets Vermögen ex quncun^ueMliz ca^üe, einige An-
und Zuspräche habende Credilores und Interessenten, um binnen einer drey monatlichen prä-
«lusivischen Frist, absonderlich aber den 28Eept. c. a. ihre plXtensa lud pnua pr^cluli H perpscui 
Memu ohnfehlbar aä a^a anzumelden. Breslau den 18 April 1767. ^ ^ 

. Die Bresl. Stadtgerichte citiren sämtl. ausserhalb Landes befindliche Philip LazaruSHlr-
schel'scheErben, namentlich den Rüben Philip Hirschel, Elias Philip Hirschel, Lea Hirschelin, 
Ehegenoßin, des Moses Oppenheimers in Hannover; Sara Hirschelin,Ehegenoßin, des Da¬ 
vid Michael in Hannover; Iachet Hirschelin, Ehegenoßin des Meyer köw Baruch in Weln-
heim; Mir jam Hirschelin, Ehegenoßin des Benedix Landou in Frankfurth am M . Hendel 
Hirschelin, Ehegenoßin des Lazarus Lehmann in Presburg, wie ingleichen die Hirschelische 
Tochter, Johanna Christiana, verehlicht gewesene Müllerin, baß dieselben binnen einer i2wö-
chentlichen mit dem 8 Sept. a. c. zu Ende laufenden Frist, die vor todt ausgegebene Ehegenoßln 
des Berendt Emanuel Oppenheimers, kevia Hirschelin, und die Hitzel oder Helena Hirschelin, 
verehelichte Vogelin aber, daß dieselbe binnen einer 9 monatlichen den 20 Mart i i a. f. ablaufen-
den Frist, an ordentlicher Gerichtsstelle erscheinen, und ihrer Erbschaft-Angelegenheiten reguti-
ren, und innren, widrigenfalls aber, nach ^xchünung diesesperemtorischen 392m, ic5p.pl» 
Ullrcluli« et moltuiz geachtet, und der »dlenriam k a n den übrigen Miterben, zuerkannt werden 
M « l . Breslau den 27 M a y 767. ^ 

Von den Stadtgerichten der Konigl. Haupt-und Residenzstadt Breslau werden »ä in-
Kantiam des Franz C. Andersonschen c^matonz li«i eä«atiz iacenn« nt. Adv. Raupbach alle dieje¬ 
nigen, so an des allhier verstorbenen ehemaligen Creiß Steuereinnehmers Franz Carl Anderson 

Machlaß ex quocunque caime einige rechtliche Ansprüche zu haben vermeynen, binnen 12 Wo-
chen, und zwar aä lerminum peremwrium ä. i y^uF.c.2. aä ll(̂ m6anäum piXtensa curan, 
ciommizlinne lud pcena pr^cluli atgue pei^emi silentü hierdurch convaciiet und Vorgeladen. 
Breslau den 27 Febr. 1767. ^ . , 

Die Brest. Stadtgerichte citiren und laden edictaliter den aus Breslau gebürtigen, und 
ftit dem Jahr 1742 abwesenden Kürschnergesellen, Gottfr.Bernh Schindler, oder desselben 
unbekannte Erben, samt sonstigen Prätendenten hiermit peremtorie, den 14 Jan. 1763. zu 
rechter Frühzeit in obbelobten Gerichten gebührend zu erscheinen, oder im Nachbleibungsfall zu 
gewärtigen, daß derselbe vermöge Königl.Edicts vom 27 Ott. 176z sodann plo molru« werde 
erkläret, und dessen unbekannte Erben oder übrige Intereßente« pracludiret, wie auch sein hiefi-
zes Vermögen dessen Anverwandten verabfolget werden. Breslau den 7 April 1767. 
^ Die Bresl.'Stadtgerichte machen bekannt, daß verschiedene zur Philipp Lazarus Hirsche-
tischen Erbschaftsmassa gehörige Effecten und Pretiosa in unserer ordentlichen Gerichtsstelle den 
8 Sept. c.a. und folgende Tage des Morgens um i o Uhr,und des Nachmittags um 2 Uhr gegen 
baare Bezahlung in schwerem Courant öffentlich subhastirtt werden sollen. Wornach sich Kauf¬ 
lustig zeu achten. Breslau dens/May 1767. 

Nach-



Nachtrag aä l^o. 89. 
Anne 1767. Sonnadends, dm i Augusts 

Vor die zuBrieg wird aäluMitt ia^ 
des^ramvonKoschützky und d r Anna Kunigunda von Maunsky geb. von Kosthützky, deren 
abwesender Bruder Carl Leopold oonKoschutzky, von dessen Leben und Aufenthalt sie seit i o 
Jahren nicht dis geringste Nachricht erhalten, hierdurch öffenlncy vorgeladen, binnen 12 W o -
chen, (wo zu fedem Terminom Wochen gerechnet werden) sich anhero einzufinden, inssnders 
aber in beul auf den 9 Nov. a. c. i'l'X6i>nMn ̂ erininc, ulrimo -̂ gereinwiia vor Hochgedachter 
K. Oberschles. Oderanttoregierung zur gewöhnlichen Seßionszeit entweder in Person, und nnt 
den, BeyftandeemesRechtsfreundes, oder durch einen mit gehöriger Vollmacht, auch mit ge-
Vichtl. Zeugnißen respektu feines Lebens und Ausenchalts versehenen Beoollmachtigten hiesigen 
OberamtsMovocaten zu erscheinen, und nach den Umständen und Erörterung der Sache recht-
Uche Verfügung, im Fal ! seines Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß er Carl Leopolbvon Ko-
schützfy pw inoimo erkläret, und sein hinterlassenes weniges V n mögen ftinen nächsten Erben 
ad Imellaw zuerkannt werden solle. Breslau den 28 I u l l 1767. ^ ^ 

Dle Oresl. Stadtgerichte «lachen ylerdurch detannt, caß aufAnsuchen derSiegm.Gottl. 
Ionaßischen curawiuin donoium Carl Andreas Fiedler, und George Fr, Böhme, d,e bey dem 
Gemeinschuldner Stegm. Jonas vorräthigen und auf 1585 Rthl . 5 sgr. 3̂ d'< gerichtlich gewür, 
digte Waaren, Mobi len und Effecten, auf den l y Aug.c. und nachfolgende Tage Vormittags 
um 9 Uhr und Nachmittags um ) Uhr in dem auf der Schuhbrücke am Ecke der Messergasse 
fuv Num, 1726. gelegenen zur Schildkröte genannten Hause, öffentlich an denMelstbiethendm 
verkauft werden sollen. Wornach W ) Kauftujtige zu achtel,. Breslau den^io I u l 1767. 

Von dem Amte deSFürsti. S t i f ts zu U. L. F. aufdem Sande zu Breslau w-ro hlerm.t be¬ 
kannt gemacht, daß die in dieIoh. George Ritterische Verlassenschaft auf dsm Sande Hieselbst 
gehörige Meubles und Effecten «n dem Fürst! Stiftsamte den i ^Aug. c. a. und folgende Tage 
des Mvrgens um ic>,und des Nachmittags um 2 UHrgegen baare Bezahlung distrahirctwer--
den soüen; wornach sich Kauflustige zu achten haben. Breslau den9 Ju l i i 1767. 

Die 58te Ziehung der K. Berliner Lotterie, so auf den ivten dieses geschiehet, wird den 
5ten hiesigen Orts geschlossen; es l/abenalso diejenigen, so sich noch dabey intereßiren wollen^ 
bis dahin zu melden. Zur ersten Ziehung der Classen-Lotterie dauert die Einzeichnung bis Ende 
dieses Monats, und sind die Looße a l R t h l . z G r . m i t selbsiwahlenden Devisen unter dieser 
Zeit zu haben. Breslauben 1 Aug. 1767. 

I o h Fried. Korn der altere, 
^ _ ^ _ — ^ K. Preuß. Gen. Inspecteur der Berl . Lotten'e. 

" " Wer das hiesige Gastwirthshaus aufder Ohlauischen Gasse, zum Rautenkranzgettannt, 
Welches sehr wohl angebracht, und in bestem Stande und Ordnung ist, entweder zu kauften oder 
zu miethen Lust hat, der beliebe sich in der Zeilungsexpedilion zu melden, woselbst er mehrere 
Anweisung zu gewärtige^ ^ . 

'Robertson, Ihrer König!. Majestäten in Prcußen und Schweden, auch S r . Herzog!» 
Durch!, von Mecklenburg-Strel'tz, privilegirter Pftrdearzt und Operateur, ist bereits von 
kandsbera an der Warthe uber Glogau adgere-'set, um hiesige Gegenden zu bereisen, und wirv 
in etlichen T^.en hier in Breslau eintreffen. Bey ihm sind zu bekommen sein in diesem Jahre 
1767. neu aufgelegtes, vermehrtes und verbessrtes Pferdearzneybuch, worinn von allen in¬ 
nerlichen und ausserlichen Euren ausfuhrlich gehandelt wird,, nebst ewigen Medicament-« ««^ 



auch ein vortreflichKropft)ulve^ welches alle Unreinlgkeit durch den Urin treibet, so, wie solche 
in seinemTractat beschrieben stehen. Auch verrichtet er alle Operationes, als zum Exempel 
englisiren, S t llschwanm^ Ptephacken, Nabelbrüche, Stemkröpft,u. s.w. Wie er auch auf 
eine ganz neue Erfindung ohne Feuer die Pferde waliachet, und solches mit aller nur möglichen 
Geschicklichkeit verrichtet, dergejtalt, daß die Pferde innerhalb 24 Stunden zu ihren Verrich¬ 
tungen fähig, und im geringsten lein ZufaN zu besorgen ist. Das Alter ist ihm einerley, maßen 
er Pferde von 1 bis 20 Jahren operiret, auch jederzeit vor dem Werth derselben caviret. Er 
verrichtet diese letzte Operation sowohl in der größten Källe oder Hitze, als in der temperirten 
Jahreszeit; auch ist nach der Operation nichts zu waschen noch zu schmieren nöthig. Sein 
Preißist loproseut, und ein jeder tan seinen Hengst taxirm so hocher wil l. Sein Etablis-
ftment ist^tgentlich w k a ^ s b M ^ ^ e r Warthe ^ ^ 

Es sind aufder Odergasse im weissen - är^ bey dem Kaufmann Ioh. Frv Mcke," alle Sor¬ 
ten vlmveritablen Roinanischen Saiten, wie auch alle Sorten von 
vor billigePreiße zuhaben. ^ ^ 

^ DerKaufmannCarlFriedr RehnischmachetdemPublieobek^n^UinUt^^auft 
aufdem Neumarkte, die steinerne Bank genannt, eine Niederlage von vorrätigem Fayance-
Gesch rr, aus Hocho.räfi. Proskauischen Fabrique verfthen ist. Es tan also jedermann alldor-
ten das benöthigte Geschirr, vermöge einem Wirten sehr billigen Preiß täglich erkauffen. Es 
nimmt auch dieser Kaufmann alle Bestellungen in obbenannte Fabrique an ' 

Es ist den 30 Julii eine kletne glatte weis und f ^ mit ganz 
schwarz hängenden Ohren beym Tobactsfabricanten im Garten hinten raus in dle/Huben 
verlorengegangen, wer selbige Hündin ausfündig macht, kan fich auf der Mrechtsgaffe im 
Tobacksamte melden, 

M l t W k a ^ 22 I u l . 1767 Es ist das hiesige Freyhertt7von C U M s c h M 
bhnweltGreiftnberg belegene Nillerguth Mittel-Langenölße, Eichvorwerk genannt, aus freyer 
Hand zu verkauffen von dessen Besitzerin entschlossen worden., dieweilen sie habenden Alters und 
kränklicher Umstände halber,unt> da sie ml letzlern langwierigen Kriege ?ehr mitgenommen wor¬ 
den, der Wirthschaft länger vorzustehen nicht vermögend. Dieses Gmh hat ausser den Brau-
mbar fast aUe Regalia, vielen und guten Ackerbau, reichlichen Wiesewacks, schöne Obst-und 
Grasegärte, alle Arten Teiche, wilde Fzscherey,die I ^ 
als auch lebendiges Holz in iQ Haue eingetheilet. Gchaaf- 3und- und Pferd Vieh tonnen hin¬ 
länglich unterhalten werden: Wie dann noch mit Torff graben und sonst mehr beträchtliche 
Meliorationen zu machen seyn. Ausser etlichem Roboter Lohne radiciren wenige Onera auf 

'besagtem Guthe. Kauftllstige erfahren von allen Umstanden und Anschlage des Guthes nä¬ 
here Nachrichten, wenn sie sich am Orte selbst melden, undsolches in Augenschein zunehmen 
belieben 5 als worzu hiermit diejenigen, so ein Ritterg uch zu erkauffen Belieben tragen, und Fä¬ 
higkeit es zu besitzen haben, ergebenst eingeladen werden ^ ^ ^ . ^ ^ 
^ " Von demMchsgräftich^vonNostiM wird 

dem beynahe 8 Jahr abwesenden und 70 Jahr alten Häusler von Neuheyden, George Karger, 
hierdurch bekannt gemacht, daß derselbe auf Ansuchen seiner Erben ad unettaw eä^aiirer und 
xeremwl-ie auf den5 N0V4 dieses Jahres citiret worden, mit dem Bedeuten bemeldten Tages 
vor ernannten Gerichtsamte zu erscheinen, oder zu gewärtigen, daß er xci lcmcnuam iiKi mor. 
tuo äectariict, und die Erbfthaft denen 5uplicameu werde exn acln et werden. 
ß^getlungetsr^roen Wöchentlich deepmai, Mondtags, ü)>uzwochsund S«znnabends, z« 

V«»sliM tu t v i l h . Gottlteb Rorns Buchhandlung am Ringe, ausgegchen, lMp 
«nd auch anfallen KSnl2l.Psstä«t«mzu habeng 



^3ta!oFU5 allerhand alter und lnelstentheils neu herausgeksmmenerVücher, 
die zu sinden sind bey M i l h e l m G o r e l i e d R o r n , Buchhändler 

in Breßlük. 

VItes Stück. 5767. 

Vollständige Geschichte der Schiffarchen nach b n noch gröZttncheils unbekannten Södlän-
bern, a. d. Franz. des Herrn Präsib. de Brosse äberseHh mit Anmerkungen begleitet und mit 
versch ebenen Zusätzen versehen hon I.Christ, Adelung, a Theiie, grZ. Halle 767 ; R t h l . 

Dictionnaire mlrructif* ou 1 ontrouvelcs pnncipaux termes dg$ sękncęs Sc dss ąrts, par M^ 
Förniey, gr& Hal« 7Ó7 I Rthk25%r. 

Das Leben und die Meynungen des Herrn Tristram Shandy, g. d. Engl. 9 M Theil, 8. Berl. 
767 5sgr. 

Betrachtungen über die Wissenschaften und schönen Künste des gegenwärtigen Zustandes i» 
Europa, 8. Frkf und Leipz. 767 zc, sgr. 

Auszüge aus guten Büchern, für die Töchter, franz. und dentsch? £ Theile, g, Beil, y$6 2 5 %r, 
P ês Henn Christ, Ewald von Kbist, sämtliche Węrke.? aThent? gvff. Bęrl.766 S5.fgr. 
Hrn. Albrecht von Hauers, Anfangsgrunde der Phtsiologte des menschlichen Körpers/ aus t^ 

lat übers von I . Sam. Hallen, Zter Band, gr 8. Berlin 766 1 Rthl. 20 sgr. 
Carl Renatus Hausens allgemeine Bibliothek der Geschichte uyd bep emheimischen Rechteitf 

Deutschland, i B. 1 ter Theil, 8. Halle 767 10 sgr. 
Der Weise, eine moralische Wochenschrift, i ter Theil, gr ß. Halle 7S7 1 Rthl. 
Allgemeines historisches Magazin mit Beyhülfe einiger Mlehr t th errichtet von A Fried. M 

Boysen, ltes Stück, gr 8. Halle 767 23 sgr 
Dis Baadcur von Ehrist Fr.Dgn.Schubarj, 8. Mm 766 Z sgx. 
ÄleiphronsBriefe, 3 Bücher, a.d Griech öbersvonI.F Herel, ß. AlWb.767 rKssr-
l'Ecoledesperes&desttieresoulestroisinfortunezs, spaities, gr 12. 767 lRthh> 
l^ouvellehistoired'Aiiglctcrr^ p. M.P.des Qhavajicttcs, ótonies^ gri2*'.aA«jst. 765 6RtWf 
Hiftoire de Miß Indiana Da.nby jrądułte de 1* anglois, p. M^ ds L*% G*% «Jtomes, gr 12* Amst, 

767 iRthl# iosgr. 
Testament politique du Chevalier Walpoole Copite d'O^ford $ Miniffre d'Angleteü-e, $ tomes^ 

gi'J2. 767 ^Rthlr. 
DtsKtaatskunst, oder vollständige und grundliche Anleitung zu Btldung kluger Regenten, ge¬ 

schickter Staatsmanner und rechtschafner Bärger, 4,5, und 6ter Theil, aus dem Franz. des 
Herrn von Real, gr 8. Frkf. und Leipz. 766 und 67 7 Rthlr. 15 sgr. 

Na6>richtvon der Ersfnung des neuen Theaters in Leipzig, gr 4.766 2? sgr. 
Neue Prediger-Bibliothek, oder Auszüge aus denen Predigten berühmter Matt««, bie fie über 

bie Voyn- u. Festtäglichen Evangelia und Episteln gehalten, 9ter Theil, 8- Danz. 767 'c> sg. 
Allgemeine Geschichte der Welt und Natur, der Völker, der Staaten, derMche, derWissen-

schaften und Künste, 2ter Theil, gr 8- Berlin, 767 2 Rthk. 
taokoon, oder über die Grenzen der Mahlerey und Poesie, mit beyläufigen Erläutenmgen ver^ 

schiedener Punkte der alten Kunstgeschichte, lster Theil, gr8. 
B M i n 76H i Rthlr. lOsgr? 



Vammllwg der vornehmsten Schriften, welche ln ben Vtnltigktten zwisthen dem Herloge 
Ernst Johann von Curland und der Curländischen Ritter-und Landschaft herausgekommen 
find, 4. 767 2 Rthlr 

Ernst und Scherz, in freundschastUchen Briefen, von F R. E. Langen, 8. Dresden und Leivi. 
767 8 kr. 

Hilbirede \ esprit humain ou memoires iecrets&universclsdelarepubliquedesicttres, p.Mr. 
lean Bapt. de Boyer, Marquis d' Argcns, Tom. VII,VIII. & IX. 8- a Beil 767 3 RtbU 15 sgr! 

3äc.Retort* Stanb^ M.D, oottrtänbtsrt Ärdufer̂  unb Ąa\xUvpitt)bud), t)on aüm in ter 
^ Hczncytunzt georaucyncnen R:au:em, Vlumen, Gewachsen und Früchten, nach ihren Eigen¬ 

schaften, Gattungen und Gebrauch in der Heilunaskunst, und zu andern Gesundheitsmitteln, 
auch für Nothdurftige, nebst einem ̂ fachen Register, 4. Närnb. 766 1 Rchl 20 sgr 

Der Glückselige, eine moralische WocheMc-ft, 9ter Theil, gr 3. Halle 767 i Rthlr. 
Allgemeine deutsche Bibliothek, 4ten Bandes 2.'es Stück, gr«. Berlin 767 2 ; sgr. 
Alciph ons Brieft, a. d. Griech. übersetzt von G F Herel, z Bücher, 8. Altenb. 767 18 sgf, 
Sammlung neuer Reiebtschreidungen aus fremden Sprachen, besonders der engl. in die deut¬ 

sche übecsttzlvonIoh. Tob Köhler, iter Band, ite Abtheil, z. Götting.767 15 sgr. 
Abrah. Possens geschickter und wohlerfahrner Baumelster, welcher deutlich lehret, wie regel-

mäßige Zeichnungen zu verfertigen, wornach man die Steine richtig hauen, und damit feste 
und zierlich bauen tan. Allen Liebhabern der mathematischen Wissenschaften und edlen Baus 
kunst, insonderheit aber den Steinhauern zum besten übersetzt, und mit vielen hierzu dienli-

' chen Kupfern ve.schen, 4. Nürnb 767 1 Rthlr. 10sgr. 
D . Anton Fr. Büschings Auszug aus seiner Erdbeschreibung, 1 ter Theil, welcher Europa und 

den nördlichen Theil von Afia enthalt, 8 Hamb. 1 Rthlr. 
Des Juden Moses Mendelssohns, Phaeton, oder über die Unsterblichkeit der Seele, in? Ge< 

sprächen, 8. Berlin und Stettin 767 2? sgr. 
Neue Sammlung einiger Predigten, besonders über Evangelia und einige andere Texte, von 

I . Andr. Cramer, 8ler Theil, gr z. Kopenh. 767. 25 sgr. 
Vollständige Erkenntniß von Pferden, deren Zergliederung, guten und schlechten Eigenschaften, 

Krankheiten und darwider dienlichen Mitteln, durch I . von Saunier, a. d. Franz. übersitzt 
Folio, Leipj. 767 5 Rthlr. 10 sgr. 

Sidney, ein Lustspiel, in 3 Aufzügen, von Gresset, 8. Brandend. 766 4 sgr. 
Neueste moraksche Erzählungen Hrn. G. F. Marmontels, a d . Franz. mit Kups. 8. Leipz. 

766 2vsgr. 
Die Wayse, oder die unglückliche Heyrath, und das gerettete Venebig, ober die entdeckte Ver-

fthwsrung, 2 Trauerspiele, a> d< Engl. des Hrn. Thom. Otway, 8< Langens. 767 13 fgr. 
Neuverändertes Rußland, oder Leben Cacharinä der 2ten, Kaiserin von Rußland, 8. Rig» 

767 i5sgr» 
Das Landleben, 8. Bern 767 15 sgr. 
I^ufeum«taicum<üc colnmerciale, sder auserlesene Schriften, den Ackerbau, die Handlung, 

die Künste und Manufacturen betreffend, a. d. Engl. 6ter Band, 8. Leipz. 767 20 sgr. 
Versuch einer Uebersetzung einiger Deklamationen des Quinttillanus, von I . H. Steffens, 

8. Zelle 767 ' 5 sgr. ^ 
tieder für das Herz, von dem Vcrfaßer des Christen am Sonntage, 8. Frf. u. leipz. 767 8 sgr. 
Der Weise aus dem Mond, durch mich, ifierTheil, 8. 2osg. 
I .«tr« äe Mäamo äu I^lontiel Kccu«Mc5 z»lU' Mäiun« lekimre äe Veaumont, l o m . lläe, 

8- lrWco.f< 767 25 Hr. 



Mämnncöulöüäyrannedelctforütd'ardenncs, g r i x a Liege, 767 2fffgi% ^ 
Recherches fur T art militaire ou eflai d appücation de la tortihcntion ä la tactiquc, gr 8- a la Haye 

767 20 %r„ 
Die Macht der Vorurtheile, eine Wochenschrift, gr 8. Altdorf 765 20 sgr. 
Q i t r ^ einer cxclusiven Handlung nach der Levante, fcanz. u. deutsch, de dato Berlin den 17 

May «765. Folio, Tresl. 2 sgr. 
Ioh . Charlotten Unzerin, geb< Zleglerln, Grundriß emer Wellweisheit fur das Frauenzimmer, 

mit AnmerkungenMd emer Von Krügern, mit Kupfer« 
und ihrem Portrait, g 8. Halle 76/ 1 Rthl. 15 sgr 

Eines Prediqers im — an seinen zu — im Amt stehend?« Sohn geschriebsns Priese, von wah^ 
een Erweckungen, als Früchten desiebendigm Wortes GOltes, zeer uri0 letzter Ttzeil, gr 8. 
F enSb. 767 i 8 sgr. 

Peter Paul Flnauers, Versuch einer Bayer schen gelehrten Geschichte, gr8. München, 767 

w. Fnderici Carthemen tundameiita matevxx m.ecücj£ tara generalis quam lpeciahs, 2 tom« mecLS* 
Fraacof. 767 2 Rthlr. 

Defensio declarationisconventusCkriGallicflni An. !6g2. deecclesiasticapotest&te, auct^re D# 
Iacubo-Benigiio Bofluet, 2 tom.• nied.4».'Lugani 766 5 Ktblr. 

Abrege chronologique ou hiftoire de^decouvertessiitts par lesEuropc^nś dans ks differentes 
• parties du monde, p, M-lean Barrow, iatames, gv 12. a Paris 766 10 Rthlr. 

Geographie moderne p.M Y Abbe Nkolle, nouvelie edUion, 2 totaes, gria« aPam 766 3 Rthli% 
Hudibrasapoem Writteninthetime ot'thecivilwmł&, 3t0m.es, gr 12» Lond. 757 4RćLiofe 
D. Carl Fried. Pantt, au^metne Greuß.sche <dtaatsgeschtchte des dazu gehörigen Königreichs, 

Graf-und Herrschaften, /tee 
Band, gr 4. Halle 767 2 Rthj. 2O sgr̂  

Wgemems Weltgeschichte von der Schöpfung an bis aufgegenwartige Zeit; ausgefertiget von 
Wilh. Guthrie,Ich.Gray, unb andern berühmten Gelehrten, a.d. Engt, mit Zusätzen und 
Anmerkungen vermehrt von Carl Renatus Hausen, yter Theil, gr 8. teipz. 767 2 Rthlr. 
Es ist wegen diesen 9ten Theile eine gedruckte Nachricht dabey — 

Sammlung der besten und neuesten Reisebeschreibungen, in einem ausführlichen Auszüge, 5t« 
Ba'ld, m.K. gr 8. Berlin 767 1 Rthl losgr. 

Anleitung zu der Pfianzung und Wartung der gt F., Bern 
766 ,zsgr. 

Vollständige Anleltung, wie die Reben zu pflanzen, zu erziehen, und zu warten^ gr g. Bew, 
766 izsgr^ 

Sammlung verschiedner deutscher Gedichte eines Sclavoniers, des Freyherrns Joseph von 
Petrasch, ister Theil, gr.Z. Frkf und Leipz 767 15 sgr. 

Spicilegia Zoologien quibus novae imprinus & obicura animafaum lpecies iconibut, d.escriptioni-
busatquecommentai-iisillusti-amur, cura P* S. Pallas, IV Fasckul. c i ig . med.4. ßeroliiii, 
T/̂ T 1 Rtlilr. 

Vollständiges Thaler^Cabinet, in chronologischer und genealogischer Ordnung, nebst Register/ 
von Dav. Sam. von Madai, zter Theil, gr 8. Ksnigsb. 707 1 Rthl. 20 ^ r . 

Schauplatz der Künste und Handwerke oder vollständige Beschreibung derstiben, mit vielen 
gv4. Königsb. 767 4 Rthl. 

Dan.Gotlf.Schrebe:S, neue Cameralschristen, 7 und 8ter 3heil, gr 3. Leipz 767 1 Rthi. ü M . 
Die witzig Tyroleri,!/ eine msral. Wochenschrift/ gr 8, Nümb. ?b6 20 jge. 



Georgii Adami Struvii, Iurispnidentia romano-germanicaTorenfis, editio XVIII. Obfervatio» 
nibus practicis» jam primum editis, illusträta a Io, GottK Hcinecdo, incd. $, liamb. 767 
j Kthl. 2osgT. 

Nouvcl abi ćęć de gdograpliic &c 8- Vienne 764 15 sgi% 
Die Biene, oder Sammlung 5er auserlesensten moralischen V ^ 

Schriftsteller für den Verstand und das Herz, 3 ster Theil/ gr 8. Sluttg. 767 20 sZr. 
Empfindungen des Christen, von Wisland, gr 8. Fürich 764 XO sgr. 

gründliche deutsche Retchshistorie vom Anfang des deutschen Reichs mit 
König ludwign; dem Teurscken bis aufdenBadenschen Frieden, m Kupf. gl'4. Franks. 
nndLcipz 767 HRcbl 2osgr, 

Die Kriegskunst des Grasn? von Sachsen/ aus dem Franz. und mit einer Vorrede von Carl 
Aug Ctruenstf, ni. K. gr 8< kiegnitz, 7^7 1 Rthl, 20 sgr, 

Vsn den Verbrechen und Strafen, a. d. I t a l ^ n . gr 8. Ulm 767 15 sgr. 
DesFreyhcrrnIoh.Frted^ 2Bände,gr8. Ansp.766 ^Rchl. 
I o h . AdolfSchlegcls, Predigten über die ganz? LeidensgeschichteIEsu Christi, lsterTheil, gr§. 

Leipz 767 25sar. 
FiornFridricłisdaiinafiremcthodicst deseraprio płantarurn in QgroFridridJsdaJenfifijmuLquepcy 

Kegnum Dnni&crescenriyni, c, tfg\ med. 8« Argem. 767 25%!% 
Mcmoircs for KEgyptoancienne & moderne, Cuivk d^ xineddhiptioiiin Golfę Ą^&biąnę DU 4« 

lamcrRougjc, parM.d? Anville, gr§. Pans 766 5 Kthlr. J§'igr. 
Belisaiye par M.Marmonjei, g, aAmsterd, 767 jcsgi-. 
Anmerkungen lcher die GeschtchteOriechenlandes, oder von den Ursachen des Wohlstandes unb 

des Verfalls d.r Griechen, a. d Franz des Herrn von Mably, gr 8- 3ür 767 2s sgr. 
Reisen durch FravkrLich und Italien, in Briefen von T- Smollet, a.d.Engl. 1 und Asr Thell/ 

gr Z. Leipz. 767 25 sgr/ 
Die fliegenden Menschen/oder wundsMre Begebenheiten Peter Wilkins, g. Braunschw. 

767 l z sgr. 
Nützliche Nachrichten Mb Abhandlungen das Oekonomie-und Eommerzweßn betreffend, 4 

Stucke, gr 8-W:en 767 i Rchl. 
DieKunsidas Leder aufungarische Art zubereiten^ von dem Herrn de la ßande, mit K^ gr, 4. 

Leipzig, 1767. 15 jgr. 
Die Kunst des Dachdeckers, Von dsm Herrn Duhamel de Monceau, mii K. gr. 4. Leipz-1767, 

25 sar. 
Die Tuchftisirerkunst, von dem Herrn Duhamel de Monceau, m K.gr4. Leipz< 767 20 sgr, 
Die Kunst Saftanleder zu bereiten, von dem Herrn de la Lande, m K.gr4. Leipj. 767 zHsgr. 
Die Kunst des Weisgerbers, welcher die Felle ohns Oel zurichte^ von dem Herrn de la Lande, 

m.K. gv4 Lsipz.767 2osgr. 
Die Hutmächeckunst, vom Herrn Abt Nollct, m. K- ßr ^. ?elpz. 767 L Rthl. iO sgr. 
Abhandlungen der fteyenökonomlscheyGeMschaft in ^.Petersburg, zur Aufmunterung des 

Ackerbaues und der Hauswirthschqft in Rußland, Anno 1765/ Zsier Theil, aus h< Rußischen 
übers, gr ß. Mietau 767 i o sgr. 

I o h . Theodor Ellers ausübende Arzneywissenschaft, oder practische Anweisung zur gründli¬ 
chen Erkenntniß und Cur aller innerlichen Krankheiten des menschlichen Körpers, gr 8. Berl. 
767 ?Rthl r . 

Versuch über den Luxus, oder neue Gedanken von Anwendung derReichchumerzu den Annehm¬ 
lichkeiten des Lehens, a, d. Franz 8< Köyigsb, 767 5 tzr? 


